
 

Organisatorisches zur Planung eines Besuchs einer KZ-Gedenkstätte  

Ein begleiteter Besuch einer KZ-Gedenkstätte findet zum größten Teil im Freien statt. Wir haben für 

Sie die wichtigsten organisatorischen Punkte zur Vorbereitung des Besuchs: 

Kontakt zum Guide 

• Genauen Treffpunkt vereinbaren. 

• Erkennungszeichen vereinbaren. Mauthausen Guides tragen Namenschilder mit dem Logo der 

Mauthausen Guides – Sie sollten für unseren Guide aber auch erkennbar sein. 

• Mobiltelefonnummern austauschen. Geben Sie bitte dem Guide bekannt, wenn sich Ihre Anreise 

verzögern sollte. Genauso kann Ihnen der Guide Bescheid geben, wenn er/sie sich verspäten 

sollte. 

Ausrüstung der Gruppe 

• Festes Schuhwerk. Die Wege an Orten ehemaliger KZ-Außenlager sind Großteils recht unwegsam 

und teilweise kaum erschlossen.  Festes Schuhwerk, entsprechende funktionale Kleidung sowie 

Trittsicherheit sind daher Voraussetzung.  

• Wind- und regenfeste Kleidung. Bei starkem Sturm und heftigem Regen kann die Begleitung nicht 

durchgeführt werden. Bei leichtem Schlechtwetter wird die Begleitung durchgeführt. In diesem 

Fall ist eine entsprechende Ausrüstung (Regenschutz, wasserdichte Kleidung, rutschfestes 

Schuhwerk, etc.) Voraussetzung. 

• Kopfbedeckung. Bei einem langen Aufenthalt im Freien ist eine Kopfbedeckung (Mütze im Winter 

oder Kappe im Sommer) unerlässlich. Im Winter ist es ohne Mütze sehr schnell zu kalt und im 

Sommer droht ohne Kappe schnell ein Sonnenstich. 

• Sonnenschutzmittel. Sorgen Sie auch hier vor, dass Ihre Gruppe gegen Sonnenbrand geschützt 

ist. 

• Essen und Getränke. Ihre Gruppe kann und soll sowohl Essen als auch Getränke mitnehmen. Das 

Essen während der Begleitung sollte jedoch unterbleiben (außer es gibt eine allgemeine Pause), 

Trinken sollte immer und überall möglich sein – v.a. im Sommer droht sonst sehr schnell der eine 

oder andere Hitzekollaps. 

• Sanitäre Anlagen stehen an Orten ehem. KZ-Außenlager oft nicht zur Verfügung. Bitte halten Sie 

Rücksprache mit dem:der Guide bzgl. der Möglichkeit eines Besuchs von Sanitäranlagen und 

planen Sie die An- und Abreise entsprechend (zb kurz vor Ankunft noch eine Pause). 

• Fotoapparate. Ihre Gruppe kann und wird auf jeden Fall fotografieren, Sie können die hier 

entstandenen Fotos auch für spätere Gruppenarbeiten verwenden. Achten Sie jedoch darauf, 

dass entweder echte Fotoapparate mitgenommen werden oder die Fotohandys auf jeden Fall 

lautlos geschaltet sind. Und achten Sie bitte auch darauf, dass das Posieren für Fotos in der 

Gedenkstätte nicht angebracht ist. 

• Kleidung und Verhalten. Die Begleitungen finden an Gedenkstätten sowie Orten statt, an denen 

nationalsozialistische Gräueltaten verübt wurden. Bitte verhalten und kleiden Sie sich 

entsprechend der Würde eines Gedenkortes. Bitte achten Sie darauf, nichts zu beschmutzen oder 

zu beschädigen. 

• Den die Begleitungen buchenden Organisationen, Lehr-, Aufsichts- bzw. Begleitpersonen obliegt 

die rechtzeitige Weitergabe dieser Informationen an alle Schüler:innen/Teilnehmer:innen. 


